
 
 
 

 
 

 

Wir lernen und leben ganztags  
— – - – —  

Ganztagsangebot an der GRS plus Neuerburg 
 

 
In der Orientierungsstufe der Grund- und Realschule plus gibt es, abhängig 
von den Anmeldezahlen, entweder Ganztagsklassen (alle GTS-Schüler bilden 
eigenständige Klassen) oder additive Gruppen (die GTS-Schüler sind auf meh-
rere Klassen verteilt und bilden am Nachmittag eine gemeinsame Lerngruppe).  
 
Für die Klassenstufen 7-10 organisieren wir die Ganztagsschule grundsätz-
lich über über die additiven Gruppen. 
 
Das bedeutet: 
Die Schülerinnen und Schüler besuchen vormittags regulär den Fachunterricht 
in ihren jeweiligen Klassen. Am Nachmittag geht es nach einer Hausaufgaben-
Kernzeit zum gemeinsamen Mittagessen in die Mensa des Eifel-Gymnasiums, 
wo jeden Mittag frisch, gesund und lecker für die Schüler gekocht wird. 
 
Anschließend haben die Schülerinnen und Schüler in altersspezifischen kleinen 
Lerngruppen unter Betreuung durch Fachlehrkräfte weitere Lernzeiten. Haus-
aufgaben und Übungsaufgaben können bearbeitet werden, zielgerichtetes 
Wiederholen und Festigen steht dabei im Mittelpunkt. 
 
An zwei Tagen der Woche bieten wir durch besonders geschulte Lehrkräfte 
eine spezielle Förderung für Schülerinnen und Schüler mit Lese-Recht-
schreib-Problematik an. Ebenfalls angeboten werden Förderstunden in 
dem Hauptfach Deutsch sowie eine „Lernzeit plus“, in der die Schüler selbst-
bestimmt statt einer Neigungs-AG weiter an einem Thema arbeiten bzw. ihre 
Hausaufgaben abschließen können. 
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Aber Ganztagsschule kann noch mehr! 
 

• Wir bieten unseren Schülern eine Vielzahl attraktiver Sport-, Kreativ- und 
Freizeitangebote wie z.B. Kochen, Basteln, Fußball usw. innerhalb unse-
rer wählbaren Arbeitsgemeinschaften am Nachmittag. Die Bandbreite ist 
dabei groß – auch Schulsanitäter und angehende Bibliothekare sammel-
ten in den letzen Jahren ihre Erfahrungen in den AG-Angeboten. 

 
• Schüler und Lehrer bzw. außerschulische Akteure begegnen sich am 

Nachmittag, außerhalb des gewohnten Schulrhythmus, oftmals viel un-
gezwungener. Die gemeinsame Umsetzung eines selbstgewählten 
Projekts oder das gemeinsame Spiel und Hobby schafft eine Atmosphäre, 
die so gar nicht „typisch Schule“ ist.  

 
• Für den Besuch der Ganztagsschule entstehen den Familien keine Kosten. 

Lediglich das Mittagessen muss selbst bezahlt werden. Hierbei besteht 
aber die Möglichkeit, einen Verpflegungskostenzuschuss zu beantragen. 
Nähere Auskünfte erteilt das Schulsekretariat. 

 
• Ein Bustransport um 16.00 Uhr wird in den allermeisten Fällen gewähr-

leistet.1 
 

• Wir weisen darauf hin, dass eine Anmeldung zur Ganztagsschule für das 
jeweilige Schuljahr verpflichtend ist. In der Orientierungsstufe ist die Zeit 
von zwei Jahren aus pädagogischen Gründen obligatorisch. 
 

 
 
 

Fragen – Anregungen – Wünsche? 

 
Sprechen Sie uns an! 

 
Grund- und Realschule plus Neuerburg 
Nelsstraße 4 
54673 Neuerburg 
Tel. +49 (0) 65 64 – 96 04 0 
E-Mail: verwaltung@realschule-neuerburg.de 
www.grsplus-neuerburg.de 

  

                                                      
11 In Einzelfällen, z.B. bei entlegenen Streusiedlungen oder Ortschaften, die außerhalb des Einzugsgebietes liegen, kann es zu Ausnah-
men kommen. 

mailto:verwaltung@realschule-neuerburg.de
http://www.grsplus-neuerburg.de/
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Organisatorisches zum Ganztagsschulangebot 
(Kl. 5 – 10) 

 

 
 

Die Anmeldung zur Teilnahme am Ganztagsschulangebot ist freiwillig.  
 
Die verbindliche Anmeldung bedeutet 
 

                                 Planungssicherheit und Verlässlichkeit  
 

für den Staat: Aufgrund gesicherter Anmeldezahlen können Personal, Räume und Geldmittel be-
reitgestellt werden. Die Organisation der Schülerbeförderung und des Mittagessens übernimmt der 
Schulträger. 
 
für die Schule: Sie kann frühzeitig Personal suchen und einstellen, pädagogische Konzepte erstel-
len, Verträge abschließen, die Ausstattung ergänzen, die Gruppenbildung und den Zeitplan 
vorbereiten.  
 
für die Familien: Sie können sich auf die Schule verlassen. Was für die Eltern verbindlich ist, ist 
auch für die Schule verbindlich. Die Versorgung der Kinder ist während der Unterrichtszeit an vier 
Wochentagen (Montag – Donnerstag) bis 16.00 Uhr gesichert. In Krankheitsfällen sorgt die Schule 
für den Einsatz von Vertretungskräften. Sollten aus verschiedenen Gründen „unterrichtsfreie 
Tage“ eingerichtet werden (z. B. wegen schulinterner Fortbildungs-veranstaltungen) so gilt dies auch 
für das Ganztagsschulangebot.  
 

Teilnahme am Ganztagsschulangebot bedeutet:   
 

- Verlängerung der Schulpflicht bis 16.00 Uhr 
Fernbleiben muss schriftlich begründet und entschuldigt werden.  
 

- Abmeldungen sind während des laufenden Schuljahres nicht möglich. 
 

- Anmeldungen sind in der Regel nur zum Schuljahresbeginn möglich. 
Spätere Anmeldungen können nur zugelassen werden, wenn die Schülerbeförderung 
sichergestellt ist und aus organisatorischer Sicht der Schule nichts dagegenspricht. 
 

      - Bei Disziplinschwierigkeiten können der Ausschluss aus einer Gruppe und der 
 Wechsel in eine andere Gruppe erfolgen. Die Eltern werden darüber mit Begründung  
          benachrichtigt. In schwerwiegenden Fällen ist auch ein Ausschluss vom Ganztags- 
          angebot möglich – zunächst für eine Woche, gegebenenfalls für den Rest des  
 Schuljahres. Vor der Entscheidung über diese Maßnahme sind die Eltern zu hören.  
 
       - Die Lehrkräfte und die außerschulischen Fachkräfte führen Anwesenheitslisten und  
           Tätigkeitsnachweise.  
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Beteiligungen an den Kosten für die Verpflegung der am Ganztagsschulbetrieb 
teilnehmenden Schüler/innen 
 

Der Landkreis Bitburg-Prüm ist verpflichtet, die Verpflegung der am Ganztagsschulbetrieb teilneh-
menden Schüler/innen zu organisieren, wobei die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten an den Kosten 
für die Ausgabe des Mittagessens mit einem angemessenen Betrag beteiligt werden.  
 
Dieser Kostenbeitrag orientiert sich an der häuslichen Einsparung und findet seine Grundlage in der 
Sachbezugsverordnung des Bundes. Diese bundesgesetzliche Regelung wird den steigenden Lebens-
haltungskosten angepasst.  
 
Der Kostenbeitrag für ein Kind pro Mittagessen beträgt zurzeit 4,00 Euro. Bei der Gewährung einer 
Geschwisterermäßigung vermindert sich der Betrag für das zweite Kind auf 3,50 Euro. 
Über eventuelle Änderungen werden Sie frühzeitig informiert. 
 

 
Ganz wichtig ist: 
Sollte Ihr Kind erkrankt sein, bitten wir um Abmeldung von der Teil-
nahme am Mittagessen bis spätestens 9.00 Uhr* im Sekretariat 
der Grund- und Realschule plus Neuerburg (Tel.: 06564-96040).  
 
 
*(um 09.00 Uhr erfolgt die Essensbestellung an das benachbarte Gymnasium. Eine spätere 
Information über die Krankheit/Abwesenheit Ihres Kindes kann dann nicht mehr berücksich-
tigt werden) 
 


